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hochschulpoliti sches Forum der GEW
am 7. Juli 2014, von 16.00 bis 19.30 Uhr 

im Melanchthonianum der Marti n-Luther-Universität, 
Hörsaal B, Universitätsplatz

„Hochschule ohne Zukunft  
oder 

Zukunft  durch Hochschule?“

// HOCHSCHULPOLITIK IN SACHSEN-ANHALT //
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// Die Hochschulen des Landes sind verunsichert, Studierende und Beschäftigte de- 
monstrieren ihren Unmut über Strukturvorschläge und Kürzungsmodelle. Der Land- 
tag fasst Beschlüsse, die durch den zuständigen Minister konterkariert werden. 
Der Ministerpräsident macht Zusagen, die nicht in die Konzepte des Finanzministers 
passen. Gutachter reden den Untergang ganzer Klinika herbei. 
Die Gremien der Hochschulen und deren Leitungen sitzen über Plänen, die es ihnen 
möglich machen sollen, in Haushaltsplanungen für kommende Jahre und in anstehen- 
den Zielvereinbarungsverhandlungen möglichst ungeschoren zu bestehen. 
Und die künftigen Generationen Studierender, die Gesellschaft ganz allgemein, was 
sagen sie? //

Für die GEW ist dies Anlass, den Dialog zu suchen, ihre Positionen zu schärfen, aber auch eine 
Plattform für den notwendigen Diskussionsprozess zu bieten. Deshalb lädt sie zu einem hochschul-
politischen Forum zum Thema „Hochschule ohne Zukunft oder Zukunft durch Hochschule?“ ein, 
um Alternativen zum Strukturkonzept des Ministers für Wissenschaft und Wirtschaft des Landes 
Sachsen-Anhalt diskutieren.  
Neben den Hauptakteuren in der Wissenschaftslandschaft, den Hochschulangehörigen, sind ein-
geladen die Vorsitzenden der Landtagsfraktionen und weitere MdL, Staatssekretär Marco Tullner, 
die Mitglieder der Landesrektorenkonferenz, die Personalräte der Hochschulen, der HPR beim  
Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft, die Studierendenräte, Partner des Hochschulbünd-
nisses und die Medien.

Veranstaltungsablauf 
16.00 Uhr	 Eröffnung und Einführung ins Thema  

(Prof. Dr. Jürgen Köhler, Leiter des Vorstandsbereiches Hochschule/Forschung/ 
Lehrerbildung der GEW Sachsen-Anhalt)

16.30 Uhr 	 „Auskömmliche Hochschulfinanzierung ist möglich!“  
(Thomas Lippmann, Vorsitzender der GEW Sachsen-Anhalt)

17.00 Uhr 	 „Sachsen-Anhalts Hochschulen vor neuen Zielvereinbarungen“  
(Prof. Dr. Armin Willingmann, Präsident der LRK – angefragt)

17.45 Uhr 	 Debatten und Ausblicke mit Beiträgen zur Fächerprofilierung an den Universitäten, 
zur Situation des wissenschaftlichen Nachwuchses, zur Zukunft der Lehrerbildung, 
zur Profilbildung an den Fachhochschulen, zu zukünftigen Studierendenzahlen und 
zur Situation der Studierenden, zu Modernisierungsansätzen, Kooperationsmög-
lichkeiten, Alternativen und Zukunftsvorstellungen  
(Gesamtmoderation: Prof. Dr. Hans-Dieter Klein, GEW Sachsen-Anhalt)

Wir bitten um Anmeldung bis zum 26. Juni 2014 per E-Mail an katja.kaemmerer@gew-lsa.de oder 
per Fax an 0345/ 2040816. Für Nachfragen stehen Hans-Dieter Klein und Katja Kämmerer unter 
Telefon 0345/ 204080 gern zur Verfügung.
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